
 

Antrag zur Vorbereitung eines Gemeinderatsbeschlusses über die zukünftige Nutzung des 
Schwimmbads in Spöck (18.12.2022) 
  
Antrag: Die Verwaltung bereitet alle notwendigen Schritte vor, damit der Gemeinderat vor der 
Sommerpause 2023 eine Entscheidung darüber fällen kann, wie mit dem Schwimmbad Spöck / dem 
Areal des Schwimmbads in Zukunft weiter umgegangen werden soll. 
  
Insbesondere erfolgt durch die Verwaltung 
• eine Zusammenstellung der aktuellen Nutzungen des Schwimmbads Spöck und des 

Schwimmbads Blankenloch 
• eine Aufstellung, wie die aktuellen Nutzungen in Spöck im Schwimmbad Blankenloch realisiert 

werden könnten und welche Nutzungen entfallen müssten, wenn das Schwimmbad Spöck 
geschlossen würde 

• eine Aufstellung aller Kosten der vergangenen zwei Jahre für die Stadt Stutensee für das 
Schwimmbad Spöck (jahresscharf) 

• eine Aufstellung der klimawirksamen Emissionen der letzten zwei Jahre, die durch den Betrieb 
des Schwimmbads Spöck erfolgt sind 

• eine Aufstellung der voraussichtlichen Kosten für die Stadt Stutensee in den nächsten fünf Jahren 
(Energiekosten, Sanierungskosten, Personalkosten etc., abzüglich der Einnahmen, jahresscharf 
und gesamt) 

• eine Aufstellung, mit welchen klimawirksamen Emissionen in den nächsten fünf Jahren zu 
rechnen ist (jahresscharf und gesamt) 

• eine grobe Abschätzung, welche Kosten für eine energetische und technische Ertüchtigung des 
Schwimmbads notwendig wären 

• Vorschläge für mögliche alternative Nutzungen des Gebäudes / Areals des Schwimmbads in 
Spöck unter Einbeziehung der in Spöck vorliegenden Bedarfe wie z.B. Sporthalle für Badminton 
u.a.? Kindergarten? Wohnbebauung? Skaterpark? mit groben Kostenabschätzungen 

• eine grobe Abschätzung des personellen Aufwands der Stadt Stutensee für die jeweiligen 
Alternativen (für die Bauphase, die Unterhaltungsphase getrennt) 

• kurzfristig eine Wiederbelebung des Begleitkreises des Schwimmbads Spöck 
mit dem Ziel, in der Sitzung des Gemeinderates am 24.07.23 eine faktenbasierte Entscheidung des 
Gemeinderates über die zukünftige Nutzung des Areals / des Bads herbeiführen zu können 
(einschließlich eines Weiterbetriebs des Bads). 
  
Begründung: Unbestreitbar wirkt sich das Bad positiv auf die Schwimmausbildung der Kinder in 
Spöck aus und hat darüber hinaus eine wichtige Funktion für einige Vereine in Spöck. Andererseits 
ist das Bad seit langem nicht mehr auf dem Stand der Technik, es fallen regelmäßig hohe laufende 
Kosten für die Stadt Stutensee an und darüber hinaus immer wieder Kosten für Reparaturen. Auch 
werden erhebliche Mengen an Emissionen freigesetzt, die zur Erderhitzung beitragen. 
Auf der anderen Seite ist zu sehen, dass das Grundstück des Bades eine günstige Lage hat und sich 
für unterschiedlichste Nutzungen wie eine Sporthalle für z.B. Badminton, einen Kindergarten, 
Wohnbebauung, einen Skaterpark oder andere Nutzungen eignet. 
Da das Thema immer wieder den Gemeinderat und die Verwaltung beschäftigt, ist es unseres 
Erachtens sinnvoll, die Frage, wie mit dem Bad umgegangen werden soll, zeitnah zu entscheiden, 
um die Zeit danach sinnvoll für die Umsetzung der gefundenen Lösung einsetzen zu können. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Bündnis 90 / Die Grünen Stutensee 


